
 

Wien, 13.11.2020 
 
 
Sehr geehrte Eltern / Erziehungsberechtigte, 
 
wie Sie alle wissen steigen die Infektionszahlen stark an. Aktuell befindet sich die 
Oberstufe seit dem 3.11.2020 im Distance Learning und warten wir, welche weiteren 
Maßnahmen ab 14.11.2020 getroffen werden und ob diese die Unterstufe betreffen. 
 
Vorausgeschickt sei:  unser erklärtes Ziel ist es, dass wir alle gemeinsam möglichst sicher 
durch dieses herausfordernde Schuljahr kommen. Dabei halten wir uns an die 
uns vorgegebenen gesundheitsbehördlichen Richtlinien. 
Entsprechende Entscheidungen treffen die Gesundheitsbehörden, an die wir 
Verdachtsfälle bzw. bestätigte Fälle sowie deren „nahe Kontakte - sogenannte K1 
Personen“ melden. 
 
Bitte, schicken Sie Ihre Kinder nur gesund und fieberfrei in die Schule. Beim 
Auftreten von Beschwerden (siehe beil. COVID 19 Elterninfo), die eine COVID-Infektion 
nicht ausschließen bzw. covidverdächtig sind, wenden Sie sich bitte an 1450. 
Verdachtsfälle an der Schule sind umgehend von den Eltern/Erziehungsberechtigten nach 
Verständigung abzuholen und über 1450 einer häuslichen Testung zu unterziehen. 
Testungen von einzelnen Schüler*innen oder Klassen am Schulstandort werden 
durchgeführt, so es freie Test-Teams gibt. 
 
Die Schule ist verpflichtet, Covid-Verdachtsfälle, Covid-Erkrankungsfälle sowie K1- 
Kontaktpersonen umgehend an die Gesundheitsbehörde zu melden. 
 
Wir sind weiterhin in großem Maße auf die Zusammenarbeit mit Ihnen angewiesen, da 
derzeit keine schnelle, direkte Information über den Status einer getesteten Person vom 
Gesundheitsamt an die Schule erfolgt. Die Information, ob ein Test positiv oder negativ 
ist, geht nicht automatisch an uns. Wir bitten Sie daher, uns möglichst rasch darüber zu 
informieren, wenn Ihr Kind getestet wurde, ein Ergebnis einer Testung bekannt ist oder 
Ihr Kind eine „enge Kontaktperson (K1)“ bei einem bestätigten familiären Fall ist. Bitte 
geben Sie uns dabei auch immer Bescheid, ob Ihr Kind Symptome (=krank) hat oder 
hatte.  
Wir können nur Informationen verarbeiten, die tatsächlich bei uns landen und von den 
jeweiligen Erziehungsberechtigten stammen. Informieren Sie daher bitte direkt und 
unverzüglich die KVs per Mail oder Telefon. 
 
Um etwaige Unsicherheiten, wie in der Schule vorgegangen wird, auszuräumen, hier 
nochmals die Klarstellung: 
 
Laut den offiziellen Vorgaben gilt folgendes: 
 



Beim Auftreten von Symptomen einer akuten respiratorischen Infektion (mit oder ohne 
Fieber) mit mindestens einem der folgenden Symptome: Husten, Halsschmerzen, 
Kurzatmigkeit, plötzlicher Verlust des Geschmacks-/Geruchssinns bleibt der/die betroffene 
Schüler*in zu Hause und melden sich die Eltern selbstständig bei 1450. Über 1450 wird 
entschieden, ob es sich um einen konkreten Verdachtsfall handelt und eine Testung über 
die Gesundheitsbehörde eingeleitet wird. Wird ein Kind während des Unterrichtsstages 
symptomatisch, informieren wir die Obsorgeberechtigten, die dann das Kind abholen und 
wie oben beschrieben vorgehen. 
 
Sollte sich der Verdacht als bestätigter Covid-19 Fall herausstellen (bei positivem 
Testergebnis), bleiben die „engen Kontaktpersonen – K1“ für 10 Tage in Quarantäne. Ob 
in diesem Fall für diese eine Testung durchgeführt wird, entscheiden die 
Gesundheitsbehörden, das ist unter anderem davon abhängig, ob die positiv getestete 
Person Symptome hat („krank ist“) oder nicht. Wir als Schule haben keinen Einfluss 
darauf, ob und wann getestet wird! 
 
Eine „enge Kontaktperson – K1“ ist nach aktueller Definition jemand, der/die sich in einem 
geschlossenen Raum (zB Klassenzimmer) ohne Mund-Nasen-Schutz länger als 15 
Minuten in einem Abstand von weniger als 2 Metern zu einem bestätigten Covid-Fall 
befunden hat bzw. Personen, die direkten physischen Kontakt (zB Händeschütteln) mit 
einem bestätigten Covid- Fall hatten.  
In den meisten unserer Klassen sind das nur die direkte Sitznachbarin / der direkte 
Sitznachbar. In Ausnahmefällen können jedoch auch weitere Schüler*innen betroffen sein, 
in Einzelfällen auch die ganze Klasse. 
 
 
 
Wir sind sehr bemüht, einen möglichst ungestörten Ablauf des Unterrichts sicherzustellen 
und bitten Sie um Verständnis, wenn wir kurzfristige Änderungen vornehmen müssen. 
Für Fragen stehen wir jederzeit zur Verfügung! 
 
Anbei die Information des Gesundheitsamtes zu COVID 19. 
 
 
Mag. Karin Dobler (Direktorin)   Dr. Martina Kerschbaumer (Schulärztin) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 
 
 
 
 
 
 
 


